Liebe Eltern!
Wie in allen Schulen des Landes Niedersachsen hat sich auch im Schuljahr 2004/2005 das Gesicht der Schule Börgermoor verändert.

Wie Ihnen sicherlich bekannt ist, sind unser bisheriger Schulleiter, Herr Oldiges, und unser bisheriger Konrektor, Herr König, in den verdienten Ruhestand gegangen. Auch an dieser Stelle sei ihnen noch einmal für ihre langjährige und selten stressfreie Tätigkeit gedankt.

Gleichzeitig hat Frau Köhler, die in der Klasse 3b eingesetzt war, die Schule verlassen. Auch ihr sei herzlich gedankt.
Zurückgekehrt ist Frau Hartkens, die die Klasse 3b übernommen hat.

Mit dem 01.08.2004 wurde mir die Leitung der Grund – und Hauptschule Börgermoor übertragen. Gleichzeitig wurde Frau Rüter mit dem Amt der Konrektorin kommissarisch beauftragt.

Wir wünschen uns eine vertrauensvolle und offene Zusammenarbeit mit Eltern, Schülern, 
den Lehrkräften und den Mitarbeitern unserer Schule.

Organisatorische Veränderungen
Am 01.08.2004 sind die beiden Orientierungsstufenjahrgänge und gleichzeitig die Klassen 4 der Grundschulen in die weiterführenden Schulen übergegangen. Ab diesem Schuljahr führen wir unsere Schule mit den Klassen  1 – 4 der Grundschule und den Klassen 5 – 9 der Hauptschule. Die Grundschule ist durchgehend zweizügig, die Hauptschule einzügig.
Mit dem 1. August 2004 wurde ein Realschulzweig als Außenstelle der Haupt – und Realschule Esterwegen in Börgermoor genehmigt.

Die Verantwortung für diese Außenstelle trägt der neue Schulleiter der Haupt – und Realschule Esterwegen, Herr Rothlübbers, dem ich an dieser Stelle für die reibungslose Zusammenarbeit mit der Schule Börgermoor danken möchte.
Die Verantwortung für die innere Organisation des Realschulzweiges trage ich.

Der Realschulzweig umfasst zunächst die Klassen 5, 6 und 7. Er wird mit jedem Schuljahr aufsteigend bis zur Klasse 10 im Jahre 2007 wachsen.

Von der Haupt – und Realschule Esterwegen unterrichten in Börgermoor Frau Weerts mit 12 Unterrichtsstunden in den Fächern Französisch und Kunst und Herr Möhlenkamp mit voller Unterrichtsverpflichtung in den Fächern Mathematik, Physik, Chemie, Biologie, Sport und Werken.

Wir wünschen diesen „neuen“ Lehrkräften und allen Schülerinnen und Schülern für die gesteckten Ziele Erfolg.

Verlässlichkeit der Grundschule
Die Grundschule ist auch weiterhin verlässlich. Unsere Grundschulkinder werden in den Klassen 1 und 2 mindestens bis 11:45 Uhr unterrichtet und können dann an einer Betreuungsstunde bei Frau Brink oder bei Frau Bodenstein teilnehmen, so dass sie bei uns von ca. 8:00 Uhr bis ca. 13:00 Uhr unterrichtet und betreut werden können.

Veränderte Pausenzeiten
Die Pausenzeiten wurden geändert. Wir haben jetzt zwei große Pausen von jeweils 20 Minuten Dauer nach der 2. und nach der 4. Unterrichtsstunde und eine kleine Pause von 10 Minuten Dauer nach der 3.Stunde.

Der Stundenplan wurde so gesteckt, dass nach Möglichkeit in den ersten beiden und in den letzten beiden Stunden kein Lehrerwechsel erfolgt.

8:15  -  9:00 Uhr                   1. Unterrichtstunde

9:00  -  9:45 Uhr                   2.Unterrichtsstunde

10:05  -  10:50 Uhr               3. Unterrichtsstunde

11:00  -  11:45 Uhr               4. Unterrichtsstunde

12:05  -  12:50 Uhr               5. Unterrichtsstunde

12:50  -  13:35 Uhr               6. Unterrichtsstunde

Benotung bei Epochenunterricht

Einige Fächer werden nur in einem Halbjahr unterrichtet. Die Note, die im Halbjahreszeugnis erteilt wird, erscheint auch im Versetzungszeugnis und ist somit versetzungsrelevant.
Ferientermine (erster und letzter Ferientag) sowie unterrichtsfreie bzw. nicht freie Tage

Tag der Dt. Einheit                                              03.10.2004 (Sonntag)

Reformationstag                                                  31.10.2004 (Sonntag)

Allerheiligen                                                        01.11.2004

An Allerheiligen soll nach Zeitungsinformationen des Kultusministeriums nicht schulfrei sein.
Herbstferien                                                         11.10. 2004 – 23.10.2004

Weihnachten                                                        23.12. 2004 – 08.01.2005

Halbjahreswechsel                                               31.01 und 01.02.2005

Ostern                                                                  21.03. 2005 – 02.04.2005

Himmelfahrt                                                         05.05.2005 – 06.05.2005
Pfingsten                                                               15.05.2005 – 16.05.2005
- (Dienstag nach Pfingsten ist nicht unterrichtsfrei!)

Kirchentagsferien                                                  25.05.2005 – 28.05.2005

Sommerferien                                                        14.07.2005 – 24.08.2005                                            

Bitte beachten Sie, dass Beurlaubungen direkt vor oder im Anschluss an die Ferien nur in persönlichen Härtefällen möglich sind.

Sonstige Termine

Elternsprechtage.                                    Do. 18.11.2004   16:00 – 19.00 Uhr
                                                                Do. 10.03 2005   16:00 – 19:00 Uhr
Zeugnisausgabe:                                      28.Januar 2005

                                                                 Unterricht von 8:15 Uhr bis 10:50 Uhr

gez.: Johann Kobus

